
Schulnachrichten 

Rudolf Steiner Schule Münchenstein 

Mai 2024 

 
 

Seite 1 von 14 

 

 

Liebe Schulgemeinschaft! 

 

Diesmal geben wir Ihnen einen pädagogischen Einblick in die verschiedenen Tätigkeiten von einzelnen 

Klassen und in vieles, was an unserer Schule läuft. 

 

Nach einer tüchtigen und intensiven Vorbereitungszeit durften wir am vergangenen Wochenende unser 

Frühlingsfest feiern. Bei sonniger und auch teilweise nasser Witterung konnten wir erleben, wozu 

unsere Schulgemeinschaft imstande ist, nämlich ein wunderschönes Fest auf die Beine zu stellen, 

welches Junge und Alte, Bekannte und Unbekannte, Langgediente und Jungspunde zusammenbringt, 

um zwei Tage miteinander zu reden, zu geniessen und sich (zum Beispiel am Zirkus) zu erfreuen! Wir 

möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken bei allen Organisatoren, Helfern und Sponsoren, 

die dieses Fest so möglich gemacht haben! Besonders danken möchte ich diesmal allen Eltern, die sich 

für das Gelingen eingesetzt haben und voller Elan ihr Wochenende an der Schule verbracht haben. 

Neben dem Aspekt der Gemeinschaftsbildung steht als zweites auch der finanzielle Ertrag eines so 

grossen Festes im Fokus: Diesmal ist der erwirtschaftete Ertrag höher als der budgetierte – das freut 

uns alle! 
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Aus den Klassen:  

 

Als Eltern lebt man meistens mit Informationen aus «zweiter Hand», die wenigsten sind beim Unterricht 

anwesend. Wir nehmen sie mit in das Geschehen durch die unteren und mittleren Altersstufen: 

 

2. Klasse: 

 

Bienenkunde in der zweiten Klasse 

Nach den Osterferien beschäftigte sich die 2. Klasse mit den Bienen. 

Die kleine Biene Sonnenstrahl hat uns durch die Epoche begleitet und wir erfuhren, wie es in einem 

Bienenstock zugeht.  

Zum Ende unserer Epoche, am 2. Mai, haben wir einen Ausflug zum Goetheanum gemacht.  

Johannes Wirz hat uns mit in den Bienengarten genommen. Unter hohen Bäumen standen Bienen-

kästen von 15 Völkern. 

Auf dem Dach des Bienenkastens konnte man mit der Hand spüren, wo sich der Brutraum befindet. Er 

hat etwa die gleiche Temperatur wie unsere Hand.  

 

Wir haben die vielen Bienen gesehen, die beschäftigt an einem Bienenrahmen hängen. Manche Waben 

waren noch mit einem Deckel geschlossen. Es ist eine Biene geschlüpft und wir konnten dabei zusehen. 

Wunderbar würzig riechen Wachs, Propolis, die Pollen und der Honig- jedes auf eine feine Art anders. 

Bevor wir wieder nach Hause gefahren sind, gab es für jedes Kind noch einen kleinen Löffel Honig. 
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3./4. Klasse: 

 

Die dritte und vierte Klasse hat in den vergangenen Wochen sehr intensiv gearbeitet. Die Drittklässler 

beschäftigten sich in der Mathematik mit den vier schriftlichen Rechenarten, während die Viertklässler 

sich in die ersten Geheimnisse der Bruchrechnung einarbeiteten. Zwischendurch rauchten die Köpfe 

sehr. 

Da war es schön, dass die Drittklässler in der Handarbeit mit den individuell gefertigten Handpuppen 

mit Frau Weber und Frau Held an einem selbst entwickelten Puppentheater arbeiten konnten. Die 

Aufführungen für die unteren Klassen und den Kindergarten stehen noch aus. 
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Die letzte Woche vor dem Frühlingsfest war dann erfüllt mit ganz praktischen Arbeiten. Im Zentrum 

stand die Vollendung der noch mit Herrn Walter begonnenen Bank. Madame Hager und mehrere liebe 

Mütter begleiteten jeden Tag einen Teil der Kinder bei der Arbeit am Mosaik, das nun wunderschön die 

ganze grosse Bank bedeckt. Jedes Kind wird noch in vielen Jahren, wenn es die eigenen Kinder zum 

Frühlingsfest begleitet, zeigen können, welches Teilstück des schönen Werkes es gestaltet hat. 

 

Parallel dazu wurde im Klassenzimmer unter Leitung von Frau Hoffmann die Feinmotorik und ebenfalls 

das künstlerische Empfinden geschult: aus leuchtend farbigen Bändern wurden die Festabzeichen 

gefertigt und aus vielerlei farbigen Stoffbändern, Perlen, Muscheln und anderen Naturgegenständen 

entstanden Windspiele zum Verkauf am Frühlingsfest. Die fanden grossen Anklang. 

 

Nach dem Pfingstferien werden wir in ein Minilager auf den Schulbauernhof Reukliweid der RSS Luzern 

fahren: Zwei Tage Tiere und Stall, Bienen und Garten und Feld und dazwischen spielen und im Heu 

schlafen... 

Wir freuen uns darauf. 
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5./6. Klasse: 

 

Unser Zirkus- eine Geschichte für sich 

 

Schon zu Beginn des Jahres lebte das Thema Zirkus in der fünften und sechsten Klasse auf. Mitten In 

der Winterkälte übten die Kinder voll Begeisterung mit Diabolos und Einrädern oder drinnen auf Matten, 

mit Reifen und pantomimisch. Es war schön zu sehen, wie sie dabei voneinander lernen konnten und 

wirklich neue Fähigkeiten entwickelten. Kleine phantasievolle Rahmengeschichten wurden selbständig 

erfunden und in immer wieder neuen Gruppen mit verschiedenen Themen und Artisten die spontane 

Zusammenarbeit miteinander geübt. Zwei der entstandenen Geschichten wurden auf der Fastnachts-

feier gezeigt. Während der Geschichtsepoche machten wir dann eine lange Zirkuspause. Nur die 

Eurythmiestunden blieben weiterhin der Einstudierung der Clownsnummern mit Frau Noto vorbehalten. 

Immer wieder war aber die Frage nach einer alles verbindenden Rahmengeschichte zu hören, nach 

einem bestimmten Thema. Verschiedene Ideen tauchten auf. Pascal Martinoli, unser Zirkusleiter, und 

Kollegen machten Vorschläge, unsere Musiker suchten Noten zu verschiedenen Themen heraus. Drei 

Wochen vor dem Frühlingsfest wurde die Arbeit dann konkreter, die Geschichten der Kinder immer 

kleiner. Jetzt ging es darum, die Fülle an Ideen und schon Erübtem zu ordnen, zu straffen und in ein 

Ganzes zu bringen. Wie tritt man auf, wie geht man ab, wie bringt man die einzelnen Kinder und Kunst-

stücke zusammen? Wie ist der Gesamtablauf der Vorstellung? Das war Pascal Martinolis Aufgabe in 

der Intensivwoche, der letzten vor der Aufführung. Die Kinder (und die Erwachsenen) haben sich auf 

diesen Prozess eingelassen und zuletzt entstand ein Zirkus fast ganz ohne Worte. 

Zum Abschluss gab die «Zirkusklasse» eine Kostprobe ihrer Kunst im Theaterfoyer Basel. 
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Vorblick: 

 

Das letzte Quartal bietet jede Menge Gelegenheit für die 

Kinder und Jugendlichen, sich innerhalb und ausserhalb der 

Schule zu bewähren. Hier seien nur einige der Aktivitäten 

genannt, die uns erwarten: 

Die 2. Klasse darf sich während den Projekttagen im Pflegen, 

Führen und Reiten der Ponys vom Reitzentrum Leimental 

üben.  

Die Oberstufe lernt, ebenfalls in den laufenden Projekttagen, 

die Welt kennen durch Kunst zum Anfassen im 

Hafenmuseum, Elektrikmuseum, Kunstmuseum und im 

Technorama.  

Die 9. Klässler werden ihre Abschlussarbeiten vor grossem Publikum präsentieren, Sie sind herzlich 

eingeladen (Termine am Ende der Schulnachrichten). 

 

Die Oberstufe wird sich drei Wochen lang dem Einüben eines Musicals widmen.  

Die 8. Klasse geht auf grosse Segelreise, die 9. Klasse in das mediterrane Landwirtschaftslager auf 

Elba. 

Dies nur als kurzer Einblick, vor den Ferien wird es dann Erlebnisberichte und Rückblicke geben.  

 

Mensa: 

 

Das Essen am Mittag in der Schulküche kommt gut an, die Schülerinnen und Schüler kommen hungrig 

nach einem langen Vormittag in die Mensa und essen meist gern, was gekocht wurde. Da sich die 

Lebensmittel und die Betriebskosten in den letzten zwei Jahren stark erhöht haben, werden wir die 

Preise für das Mittagessen anheben müssen: Ab dem neuen Schuljahr kostet ein Mittagsmenü 9.50 

CHF. Wir hoffen auf ihr Verständnis.  
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Freie Räumlichkeiten in der Schule: 

 

Wie viele von Ihnen schon bemerkt haben werden, ist die KiBu aus den Schulräumlichkeiten ausge-

zogen. Wir haben also nun Platz, den wir wieder vergeben wollen. Durch den Zonenplan ist nicht alles 

möglich, doch sind wir offen für Vorschläge, denn die Räume sollen wieder genutzt werden und der 

Schule auch Mieteinnahmen generieren. Falls Sie Ideen haben, kommen Sie bitte auf uns zu.  

Personelles: 

 

Leider müssen wir Ihnen allen mitteilen, dass unsere Heileurythmistin Irma Akhalaia am vergangenen 

Wochenende nach schwerer Krankheit unerwartet verstorben ist. Sie hatte erst in diesem Schuljahr 

ihren Weg zu uns gefunden. Ihr spürbarer Elan und ihre Freude an der Arbeit mit den Kindern wurden 

ausgebremst durch die plötzlich auftretende Krankheit, sodass sie ihre Fähigkeiten bei uns nie voll 

entfalten konnte. Wir sind traurig und begleiten sie mit guten Gedanken in die geistige Welt.  

 

Termine: 

 

Auffahrtsbrücke: Donnerstag bis Sonntag, 9. bis 12. Mai 2023 

Vorträge der 9. Klass-Arbeiten: Mittwoch bis Freitag, 15. bis 17. Mai, 19:30 Uhr 

Musical der Oberstufe: Fr. und Sa, 7./8. Juni, 19:30 Uhr; So, 9. Juni, 16:30 Uhr 

Budget-Mitgliederversammlung: Montag, 10. Juni, 19:30 Uhr 

Sommerfest: Datum und Einzelheiten folgen 

 

Für die Schulleitung: Constanze Ermel  
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Dreikönigsspiel 

Können Sie sich noch ans kleine, gesungene Dreikönigsspiel erinnern? Wir bekommen immer 

wieder verschiedene Fragen dazu, so dass wir gerne darüber berichten.  

Wir sind ein Spielerkreis von hauptsächlich ehemaligen Eltern der RSSM, welcher unter der 

Leitung von Kim Bartlett das Spiel, das ca. 20 Min. dauert, jeweils in der Epiphanias-Zeit zur 

Aufführung bringt. In den 18 Jahren unseres Bestehens ist das Spiel gewachsen. Wir haben 

jährlich Aufführungen an bis zu fünf verschiedenen Orten. Es eignet sich für Kinder ab 4 

Jahren. 

An Weihnachten stehen die Bilder des Lukas-Evangeliums im Vordergrund: die Geburt im 

Stall, die Verkündigung an die Hirten und schliesslich deren Anbetung des Christkindes, das 

so wider jede Vernunft ärmlich und unscheinbar in die Welt gekommen ist. Als zweites grosses 

Ereignis in der Weihnachtszeit steht am Ende der 13 heiligen Nächte mit den Bildern des 

Matthäus-Evangeliums das Fest der heiligen drei Könige. So wie die Hirtenspiele und ihre 

Bilder dem Menschen Nahrung für die Willenskräfte sein können, so können die Königsspiele 

Nahrung für die Entwicklung der Bewusstseinskräfte sein. 

Die Könige – begleitet von je einem Pagen und geleitet vom leuchtenden Stern des 

vorangehenden Engels – kommen singend aus der Ferne herangewandert und finden das 

Kind bei Maria und Joseph. Demütig geben Sie ihre Szepter ab, übernehmen von ihren Pagen 

die mitgebrachten Geschenke und knien anbetend vor dem Christkind nieder. Singend 

begrüsst jeder König ehrerbietig das Gotteskind und beschenkt es liebevoll mit seinen 

wertvollen Gaben, wofür sich Maria und Josef herzlich bedanken. Dann verabschieden sich 

die Könige ehrfürchtig vom Kinde als ihrem zukünftigen König, übernehmen ihre Szepter und 

wenden sich zur Heimreise. Alle singen dem Gotteskinde ein Jubellied, dann ziehen sie 

langsam fort und entschwinden in der Ferne, wo ihr Gesang, leiser und leiser werdend, 

verklingt. 

Die Erhabenheit des Dreikönigsgeschehens wollen wir mit diesem Spiel zum Ausdruck 

bringen. Angelehnt ans Urbild zeigt es die heiligen drei Könige als Träger der Weltkulturen, 

wie sie den zukünftigen Christus bei seiner Ankunft auf der Erde begrüssen und ihm ihre 

Geschenke überbringen. Diesen Schlüsselmoment der Menschheitsgeschichte stellen wir 

singend und still mit langsam bewegten Bildern dar. Das Geschehen auf der Bühne erscheint 

in einer erhabenen Form, die Worte werden nur gesungen und sind damit dem Alltag in eine 

höhere Sphäre enthoben. Das Spiel in seiner andächtigen Form kommt äusserlich in 

bescheidener Weise daher, kann aber zu einem erfüllenden, inneren Erlebnis werden. 

Für unseren Spielerkreis suchen wir neue Mitwirkende. Haben Sie Lust, eine Rolle zu 

übernehmen? Bitte melden Sie sich bei uns, damit wir die Proben planen und Sie von Anfang 

an gut einführen können. Wir freuen uns auf Sie!  

Für den Spielerkreis: Urs-P. Strathmann, 061 712 02 45, urs-pascal.strathmann@sunrise.ch  
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Lagerplatz für Kulissen - zur Miete gesucht: 

• 25 km im Umkreis unserer Schule 
• Fläche mindestens 3 x 4 Meter, Höhe mindestens 2,4 Meter 
• abschliessbar und trocken 
• ebenerdig - und am besten mit Zufahrt 
• ab Sommer 2024 

 

Lagerplatz bisher im Schulsaal -  hinter Gerüst und Podesten. 

Wer kennt Entsprechendes irgendwo oder vermietet es selbst? 

 

Für das Mysterien-Dramen-Ensemble freut sich über alle Tipps 

Volker Fournes - 078 897 5924 - volkerfournes@gmail.com 

 

 

 

 

mailto:volkerfournes@gmail.com
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